
 
 
Bayerisches Staatsministerium    Katholisches Schulkommissariat 
für Unterricht und Kultus     in Bayern

 

                                                                         
 
 

 

Rahmenvereinbarung 
zwischen dem Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus 

sowie  

den bayerischen (Erz-)Diözesen 

- vertreten durch das Katholische Schulkommissariat in Bayern - 

 

 

 

Auf der Grundlage des Konzepts der „Ganztägigen Förderung und Betreuung an Schu-

len“ (KMBek vom 16.05.2002 Nr. IV.4-S7369-4.28 702) wird zwischen dem Bayerischen 

Staatsministerium für Unterricht und Kultus sowie den (Erz-)Diözesen – vertreten durch 

das Katholische Schulkommissariat in Bayern - folgende Rahmenvereinbarung ge-

schlossen: 

 

1. Das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus unterstützt die Bestre-

bungen, Angebote der katholischen Kirche in Bayern und anderer kirchlicher Ver-

bände und Einrichtungen, z.B. Caritas, KJF etc.  in das pädagogische Konzept der 

Schulen mit Ganztagsangeboten zu integrieren und damit zur Erweiterung des 

Schulprofils beizutragen. 

 

2. Die (Erz-)Diözesen in Bayern bieten im Rahmen ihrer Möglichkeiten den Schulen 

und Trägern der Ganztagsangebote (im Folgenden „Träger“) fachliche Hilfestellung, 

Beratung und Mitarbeit insbesondere in folgenden Bereichen: 

• Haltungen und Einstellungen fördern und fordern, die sich am christlichen Men-

schenbild orientieren 

• Beziehungsfähigkeit fördern und Räume für Begegnungen schaffen 

• Sinnhorizonte eröffnen und religiös-spirituelle Erfahrungen ermöglichen 
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• Musische und kreative Erziehung und Bildung 

• Umgang mit Konflikten 

• Intergration von Migrantenkindern 

• Schlüsselqualifikationen und Erweiterung der sozialen, kulturellen und interkultu-

rellen Kompetenzen 

• Demokratische Mitverantwortung 

• Förderung von Eigenverantwortlichkeit und Selbstorganisation 

 

Das Staatsministerium für Unterricht und Kultus empfiehlt, die genannten Angebote 

der (Erz-)Diözesen in Bayern vorrangig zu berücksichtigen. 

 

3. Die Angebote werden zwischen Schulen, Trägern und kirchlichen Einrichtungen ab-

gestimmt und orientieren sich am Erziehungsauftrag der Schule, dem Selbstver-

ständnis des Trägers und der Förderung der Eigenverantwortlichkeit und Selbstor-

ganisation der Kinder und Jugendlichen. 

 

4. Im Rahmen der Ganztagsangebote sind zwei Modelle vorgesehen: 

a) Die kirchlichen Einrichtungen sind Kooperationspartner der Träger und bieten 

- ergänzend zu deren bestehenden Angeboten - die Durchführung von Ange-

boten gemäß Punkt 2. 

b) Die kirchlichen Einrichtungen  wie z.B. Caritas oder KJF sind Träger der 

Ganztagsangebote an Schulen und bieten neben den pädagogischen Kon-

zepten ein Gesamtangebot der Förderung und Betreuung an (wie z. B.  tägli-

che Mittagsverpflegung, Hausaufgabenbetreuung, Lernhilfen und Förderan-

gebote, individuelle Beratung und Freizeitangebote). 

 

5. Zwischen den (Erz-)Diözesen  in Bayern als Kooperationspartner und dem Träger 

der Ganztagsangebote (gem. 4. a) wird ein standardisierter Kooperationsvertrag ge-

schlossen, in dem insbesondere Regelungen über 

• Art und Inhalt des Angebots, 

• Zeitraum (Dauer, Termine), 

• Finanzierung, 

• Einsatz und Vergütung des Personals, 



- 3 - 
 
 

• Vertretung bei Krankheit, Urlaub etc. 

• ggf. Versicherungsfragen 

• Wege gegenseitiger Information 

getroffen werden (vgl. Anlage). 

 

6. Für die Durchführung des Angebots setzen die kirchlichen Einrichtungen qualifizier-

tes haupt- und ehrenamtliches Fachpersonal ein. 

 

7. Die Schulleitung informiert den Träger des Angebots und alle Kooperationspartner 

über alle schulrechtlich und schulintern relevanten Angelegenheiten (z.B. Hausord-

nung, Informationen zu Stundenveränderungen, Datenschutz) 

 

8. Die Schulleitung stellt im Einvernehmen mit dem Sachaufwandsträger die erforderli-

chen Räume und Anlagen zur Verfügung.  

 

9. Das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus informiert die Kommu-

nen und die Schulleitungen, die (Erz-)Diözesen in Bayern ihre Mitgliedseinrichtun-

gen über den Inhalt dieser Rahmenvereinbarung. 

 

10. Die Vereinbarung zwischen Träger und kirchlichen Einrichtungen (siehe Anlage) gilt 

jeweils ein Schuljahr, verlängert sich jedoch um ein weiteres Schuljahr, wenn sie 

nicht bis spätestens 30. April zum Ende des Schuljahres schriftlich gekündigt wird. 

 

11. Die Rahmenvereinbarung gilt bis zum Ende des Schuljahres 2006/07 und verlängert 

sich automatisch, wenn sie nicht bis spätestens 31. März von einem der beiden 

Partner gekündigt wird.  

 

München,  13. Februar 2006 
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Kooperationsvertrag 
 
zwischen dem Träger des Ganztagsangebots (Träger) 
 
.................................................................................................................................................... 
 
an der Schule 
 
.................................................................................................................................................... 
 
und der 
kirchlichen Einrichtung (Partner) 
 
.................................................................................................................................................... 
 
 
1.  Der Partner führt im Rahmen des Ganztagsangebots an der o.g. Schule das folgende 

pädagogische Angebot durch: 
 
.................................................................................................................................................... 
 
.................................................................................................................................................... 
 
.................................................................................................................................................... 
 
 
2.  Das Angebot erstreckt sich auf folgende(n) Wochentag(e)............................................, 
 

jeweils von....................Uhr bis.......................Uhr. 
 

Damit umfasst das gesamte Angebot........................... Stunden (á 45 Minuten). 
 
 
3.  Träger und Partner vereinbaren folgende Finanzierung: 
 
.................................................................................................................................................... 
 
.................................................................................................................................................... 
 
.................................................................................................................................................... 
 
 
Die Kostenerstattung erfolgt auf folgendes Konto: 
 
Konto-Nr.: .......................................................................... 
 
Geldinstitut: ....................................................................... 
 
BLZ: .................................................................................. 
 
Kontoinhaber: ................................................................... 
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4. Der Partner bestätigt, dass die eingesetzten Kräfte für den Einsatz in den Ganztagsan-
geboten an Schulen geeignet sind. Es ergeben sich keine Bedenken gegen eine Be-
schäftigung. 

 
5. Der Partner sorgt im Falle von Krankheit, Urlaub oder sonstiger Abwesenheit der vorge-

sehenen Kräfte für angemessene Vertretung. 
 
6. Im Hinblick auf die Tätigkeit im Rahmen der Ganztagsangebote an Schulen klären der 

Partner und die eingesetzte Kraft gemeinsam Fragen zum Versicherungsschutz (z. B. 
Unfallschutz). 

 
7. Erhält der Partner oder eine eingesetzte Kraft Kenntnis über persönliche Angelegenhei-

ten von Schülerinnen oder Schülern, ist Vertraulichkeit zu wahren. 
 
8.  Weitere Vereinbarungen: 
 
.................................................................................................................................................... 
 
.................................................................................................................................................... 
 
.................................................................................................................................................... 
 
 
Die Rahmenvereinbarung zwischen den bayerischen (Erz-)Diözesen, vertreten durch das Ka-
tholische Schulkommissariat in Bayern und dem Bayerischen Staatsministerium für Unterricht 
und Kultus ist Bestandteil dieses Kooperationsvertrags. 
 
 
 
Ort, Datum: ................................................................................................ 
 
 
Unterschrift Träger: .................................................................................... 
 
 
Unterschrift Vertragspartner: ...................................................................... 
 
 
Unterschrift Schulleitung: ……………………………………………………… 
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